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TAFEL II .

Fig . 2 .

 Aus dem Isistempel zu Philae , unter Erwähnung Sennem - tet oder Senemet's ( derInselBiget).

 Die erste Inschrift enthält Anrufungen des grossen Gottes von Edfou oder Behdet ,(Apollinopolismagna),alsBehdet-enutr-aa,inderoberenReihefürdenSüden,inderunterenfürdenNorden(mitdenKönigsschildernvonEuergetesII).

 Die zugehörige Abtheilung umschliesst die geflügelte Sonnenscheibe ( Api ) des HorusingleichartigerWiederholung,mitdenBötenderauf-unduntergehendenSonnedarunter.

Die folgende Inschrift spricht von Ra , die Mutter der Götter erzeugend .

 Unter nochmaligem Doppelbild des Api wölben sich übereinander die beiden Himmel(Pe),alsPet-Hert'(obererHimmel)undPet-Chert(untererHimmel)überSebaufderErde,währenddazwischenIsismitdemSymboldesSitzes(Es)undNephtismitdemSymbolder(dieSonnetragende)Schaale(Neph),dasBootdesSüdlandes(mitdemSymboldesLotus)unddasBootdesNordlandes(mitdemSymboldesPapyrus)entgegentragen,umApiundseineModificationinChprä,durchdenKäfer(Chepre),zumgestaltendenWerden(Chepr).ZwischendenSternenziehendievierundzwanzigStunden(alsKugelreihen).

 Die nächste Inschrift lässt ( in der oberen Zeile ) Isis in bildender Kraft gebärendwirken,unddieDingedesDaseinsundderTiefegestalten(inderunterenZeile).

 In der dritten Abtheilung erscheint der König von der durch die Schlange ( Apophis )abgetrenntenGöttinThueri,alsNilpferd,mitdemCbepek(Schenkel)desOchsen(alsSternbilddesgrossenBären).

 Die Inschrift darunter ruft zur Verehrung des von der Unterwelt als ältesten Sohngeborenen(inderoberenZeile),zurVerehrungdesleiblicheingeborenenmitdenSöhnenderGötterundGöttinnen(inderunterenZeile),inVierheit(vordemBildederGottheitgebeugt).

Die seitlichen Inschriften richten sich an die Sonne .

 Links : Erleuchtender Welt - Horus , alljährlich erstrahlend , ohne Abnahme in Ewigkeit ,inErhabenheitdesWesenswalten's,dieHuldigungseinerKinderzuempfangen,alsHerrscherdesHimmelsglänzendinseinenStrahlen,vielgesichtigüberdieErdehin,unddiesebelebend,erfüllendmitEülleundKraft,füralltäglicheErneuerungundEreude.

 Rechts : Geboren als Horus des Wassers , alltäglich geboren im Abgrund des Nun(ausHimmelundWasserindreiGefässen),neuaufsteigendausderQuellemitdenFluthendesNils,alsVaterderWasser,imVerborgenseinunterderErdedieseeröffnend,inderkommenheitfürewigimmer(demKönige„Euer-getes").

Für die Deutung der obigen Inschrift hat Herr Dr . Stern seine gütige Mitwirkung gewährt .

 In der Beschreibung dieses Deckenbildes , nach der Darstellung in der AegyptischenAbtheilungdesKöniglichenMuseumheisstes(cf.Lepsius):

 „ Auf dem Deckenfelde des nördlichen Säulenganges an der anderen Seite des HofessinddreiastronomischeDarstellungenabgebildet,diesichimHyperstyldesgrossenIsis-TempelsaufderInselPhilaefinden.DieumgebendenInschriftennennenPtolemaeusXI.Euer-getesII.alsdenUrheber.IndemoberstenFeldesindzweiSonnenbarkendargestellt;indemmittlerendreiHimmelssphärenübereinander;indemunterstenistdieGruppedesNordpols,NilpferdundStierschenkel,welcherletztereunsermkleinenBärenentspricht,undlinksdanebeneineraschschreitendeKönigsfigurabgebildet,welchenachandernDenkmälerndasGestirndesOrionzubezeichnenscheint."

 Neben Deckenbild aus dem Grab Ramses' IV . , Biban - el - moluk , westliches Theben ,TheildesKönigsgrabes(cf.Kingsborough).
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Das mexicanische Himmelssystem .

5 . Teotl - Yztaca 8 . Ylhuicatl - Yoyaucha

g . d . Cielo blanco ( weisser Himmel ) . g . d . Cielo verde e negro ( grünschwarzer

6 . Yz tap al - Nanazcay a Himmel ) .

g . d . Cielo delle Rose ( röthlicher Himmel ) . 9 . Ylhuicatl - Mamaluacoca .

7 . Ylhuicatl - Xoxoucha 10 . Ylhuicatl - Huixtutla .

g . d . Cielo verde ( grüner Himmel ) . 11 . Ylhuicatl - Tunatiuh ( der Sonne ) .

Die Erde mit der Unterwelt ( in Mexico ) .

1 . Ylhuicatl - Tetlalicoe . 6 . Yztepetl

2 . Ylhuicatl - Tlalocaypanmetztli . montagnes de Rasorj ( die Messer - Berge ) .
3 . Tlalticpac , la terra ( die Erde ) . 7 . Yee - Hecaya .

4 . Aparo - Huaya 8 . Pacoecoe Tlacaya .

il panaggio dell' aqua ( die Gewässer ) . 9 . Temimina - Soya

5 . Tepetlo Monana my eia luogo dove ni frescia
montagnes che si congiungono ( die 10 . Teocoylqualoya .

menschlagenden Berge ) . 11 . Yzmoctleu - Apochcaloca .

1 . Omeyocan .

( der Sitz des höchsten Wesen , in Doppel -heitnochgeeinigtalsHomeyoca).

2 . Ometecutli .

3 . Teotl - Tlatlaucha

quasi dicat Cielo rosso ( rother Himmel ) .
4 . Teotl - Cocaucha

g . d . Cielo giallo ( glänzender Himmel ) .

 Der unerschaffene oder majestätische Himmel ( coelum empyreum oder „ Himmel derHimmel")wirdsonstderdritteHimmel(s.J.J.Schmidt).DerKorankommtausdemsiebentenHimmelherab(wohinBorakaufwärtsträgt),unterdenSab'atu'ssamawâti(Siebenhimmel).

 „ Eine unbegrenzte Wasserweite erfüllte einst den Raum , den jetzt die Welt einnimmt ,welchehierbewohntwird.HierwarderOrtdertiefstenFinsterniss,diekeinLichtstrahljedurchdrang.DiemenschlicheFamiliebewohntedamalseinLandindenoberenRegionenderSchöpfung,welchesUeberflussanAllemhatte,waszurAnnehmlichkeitundBequemlichkeitdesLebensdient.DieWälderwarenvollWild,FlüsseundSeenwimmeltenvonFischenundVögeln,ErdeundFelderliefertendemMenschenfreiwilligPflanzenimUeberfluss.EinewolkenloseSonnespendeteihrenTagenLeben,SturmundWetterwareninjenemglücklichenLandeunbekannt.

 Seine Bewohner kannten weder den Tod , noch seine Boten : Schmerz und Krankheit ,undihrevondenwogendenLeidenschaftenderEifersucht,desHasses,derBosheitundsuchtfreienSeelenwarenvollkommenglücklich.

 Doch da ereignete sich etwas , was ihre Ruhe unterbrach und ihnen bisher unbekannteSorgeundAngstschuf.EinjungerMannvonhoherStellungbegann,sichvonihrengeselligenVergnügungenzurückzuziehen.DieeinsamenStellendesWaldeswurdenseinaufenthalt,SorgeundKummersprachensichinseinerHaltungausundseinKörperstelltesichwegendeslangenFastensnurnochalsdasSkeletteinesMenschendenBlickenseinerFreundedar.VergebensversuchtenbesorgteFreundeimmerundimmerwiederdieUrsacheseinesKummerszuergründen,biserschliesslich,anLeibundSeelegeschwächt,demDrängenseinerGefährtennachgabundihnendenGrundseinerLeidenzuenthüllenversprach,unterderBedingung,dasssieeinenbestimmtenweissenTannenbaummitdenWurzelnausgraben,ihnaufseineKleiderandenRandderHöhlelegenundseinWeibzuihmsetzenwürden.Allewarenbereit,ihmzuwillfahrenundderverhängnissvolleBaumwurdemitdenWurzelnausgegraben,wodurchdieErdedurchbohrtundeinWegzuderTiefeunterihrgeöffnetwurde.DasKleidwurdenebenderOeffnungausgebreitet,derJünglingdaraufgelegtundseinWeibnebenihngesetzt.RingsumdrängtesichdieMenge,begierig,dieUrsacheeinessoseltsamenundungewöhnlichenBenehmenskennenzulernen.Daergrifferplötzlich,zuihremSchreckundBestürzung,seinWeib,umfassteesundstürzteeskopfüberindiedunkleTiefe.DannerhobersichvomBodenunderklärtederVersammlung,dasserseiteinigerZeitZweifelanderKeuschheitseinesWeibesgehegthabe;jetzt,woerdieUrsacheseinesSeelenleidensentfernthätte,würdeerbaldseinefrühereGesundheitundHeiterkeiterlangen.AlleVögelundAmphibien,welchejetztsichaufderErdebefinden,bewohntendamalsdieWasserwüste,zuwelcherdieFrau,beiihremFall,herabgeschleudertwurde.
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